
An die Genossen der LSK 

Der Kreisverband Lüneburg-Dannenberg-Uelzen hält eure Entscheidung den Genossen Schwarzenolz 
auszuschließen für sachlich und inhaltlich falsch. 

Wir sind über den Gang der Dinge besorgt. Genossen! Ihr habt Euch nicht an den richtigen Gang der Dinge 
gehalten, etwa dem Genossen Schwarzenholz ein zweiten Mal Gehör anzubieten. Um nur ein Beispiel zu 
nennen. 

Wie war das möglich? 

Gerade der Ausschluß von Mitgliedern bleibt eine sehr sensible Sache und muß von daher sehr sorgfältig 
bedacht und äußerst sorgsam behandelt werden. 

Ihr seid gewählter Vertreter und dennoch war Eurer Handeln weder legal noch legitim 

Wie der Genosse Schwarzenholz es mit sich selbst abmachen muß als Mitglied der PDS öffentlich zu bekennen, 
eine andere Partei zu wählen, solltet Ihr als Mitglieder der LSK überlegen, welche Konsequenzen Ihr persönlich 
und/oder kollektiv aus der Tatsache ziehen wollte, daß Ihr Eurer verantwortungsvollen Aufgabe nicht gerecht 
geworden seid. 

Für den Kreissprecherrat Lüneburg,-Dannenberg-Uelzen 

~~ 

(K.Dohrmann) 


